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Großherzvglich Badisches

Anze i geblatt
für den Neckar , und Main , und Tauberkreis .

Freitag den 3. OktoberNo . 79. 1823 .

Ve ror dnunge n.

No . 19935 . Zn Erwägung leicht entstehender ' Collisionen bei Urlaubsgesuchen der
Schullehrer , Schulverweser , Provisoren und Präzeptoren , wenn diese nicht nur bei den
landesherrlichen Dekanaten , sondern auch in ihrer Eigenschaft als ReligionSlehrer in der
Schule , und als Kirchendiener , Meßner . Organisten rc . rc. bei den bischöflichen Dekanaten
besonder « nachg - sucht werden sollten , wird von großherzogl . hochpreiSl . katholischer Kirchen «
Ministerial -Sektiow durch Rescript vom 3 . Septbr . ! 823 . No . 9359 . folgende « verfügt :

1 . Der Urlaub , den die Schullehrer , Schulverweser , Provisoren oder Präzevtoren ,
um sich auf kürzere oder längere Zeit von dem Ort ihrer Anstellung zu entfernen ,
« achzusuchen haben , wird bloS von den Pfarrern , welchen sie untergeben sind ,
ertheilt ; dagegen

S . sind die Pfarrer verpflichtet , von dem « rtheilten Urlaub , wenn dieser länger alS
acht Tage dauert , den landesherrlichen und bischöflichen Dekanaten die schriftliche
Anzeige von AmtSwegen , ohne Kosten für die Lehrer rc. zu machen .

Dkrf « Anzeige muß die Gründe für den «rtheilten Urlaub und die Nachweisung « nt »
halten , darüber , wie für die verschiedenen Dienste , die den Lehrern rc . obliegen , während
ihrer Abwesenheit gesorgt worden ist.

3 . Di « landesherrlichen Dekanen haben sich bei den jährlichen Schulvisitationrn über
die statt gehabten UrlaubSbewilligungrn , ihre Gründe , und dir einstweiligen Besor¬
gungen der Dienste genau zu erkundigen , und in den Visitation « ' Protokollen eine
ständige Rubrik darüber aufzustellen .

- Unterschleife , auf die sie im Laufe de « JahrS aufmerksam werden , haben sie sogleich
und unverzüglich zu erforschen und davon die Anzeige, sobald diese verificirl ist, zu machen .

Von dieser Verfügung werden dir landesherrlichen Dekanate , Pfarrer , Lehrer, Schul »
verweser , Provisoren oder Präzeptoren zur genauen Nachachtung in Kenntniß gesetzt .
Mannheim den 25 . September 1823 .“ «v » a . • i . j rv%. jbDirektorium de « NeckarkreiseS .

Fröhlich V -lt . Keßler .

Die Ablieferung der an der EintrittSzollstatio « gelöste »
EingangSzollzeichen betreffend .

No . 20109 .

Durch Rescript großherzogl . Finanzministerium « vom Sten d . M . No . 4579 . ist die
im Anzeigeblatt No . 32 . vom 22 . April d. J . verkündete Verfügung vom löten desselben
MnnatS , Ne . 7979 . dahin erläutert und mvdificirt worden , daß Maaren , welche nach
de» bestehenden allgemeinen Vorschriften der Lagerhaus - Control « , oder an Orten , wo-
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kein Lagerhaus besteht , der Controls durch die OrtSzoller unterworfen sind, kn dem Fallevon dieser Controle , und der E, » dring « von der Abgabe derZvllzeichen befreit seyn sollen ,wenn sie der Eigenthümer selbst mir sich führt , und sie nicht Gegenstand seines Handel »,sondern zum eigenen Gebrauch bestimmt sind, auch am Gränzzollamt dem Zoller vorgelegtwurden , uüd daß dieß geschehen, im . Zollbvllet bemerkt worden ist.Dieses wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht . Mannheim den 27 . Sept . 1823 «Direktorium des Neckarkreises .

Fröhlich . Vdt . Ullmkcher.

B e a n n t m a ch u n g e n.̂
1 ) Mannheim . Es wird hierdurch de»

kannt gemacht , daß die Anwünschung deS
Johann Seitz , durch die Christian Wsißischen
Eheleute , von großherzogs . Stadtamte ge¬
nehmigt , und von dem großherzogl . Neckar ,
kreiSdirektorium durch Beschluß vom 23stenSeptember 1323, No . 19835 , bestätigt wor,
den sey . DerAngewünschte hat künftig den
Namen Weiß , genannt Seitz , zu füh¬ren - Mannheim den 27. Sevt . 1323.

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jagemann .

Vdt . May .
1 ) Freiburg . Da der öffentlichen Aus ,

jchreibung vom 5 . August d . I . ungeachtet
sich niemand in dem bestimmten Termine zuder in Verstoß gerathenen , auf den gehei¬men Rath und Kanzler v . Hebenstreit zu
Meersburg lautenden , vormalS kreisfchwäbi ,
schen Obligation No - 796 pr . 1000 st. gemel¬det hat , so wird dieselbefüramortisirterklärt .
Welche « hiermit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird . Freiburg den 24 . ^ pt . 1823 -

Großherzogl . Stadtamt .
v . Chris mar .

1 ) Achern . Da der ledige Joseph Zinkvon Oehnsbach sich auf die öffentliche Vor¬
ladung vom 16. April 1821 nicht gemeldethat , so wird derselbe nunmehr für verschal,len erklärt und dessen in 333 si. bestehende -
Vermögen seinen nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besitz gegen Cautionslristung
ausgehändigt . Achern den 27 . Sept . 1823.

Großherzogl . Bezirksamt .
Kern .

2) Hornberg . Der zur Konstrsptiva
pr » 1820 gehörige und zum Aktivdienst be,

stimmte Michael Weisser , Bäcker von R «i°
chenbach , welcher sich bisher zu HauS nicht
eingefunden hat , wird hiermit aufgefordert ,
sich binnen 6 Wochen bei Vermeidung der
gesetzlichen Nachtheile hierzu stellen . Horn «
berg den 12. Sept . 1823.

Großherzogl . Bezirksamt .
2) Wertheim . Johann Fertig venKem ,

bach ist wegen fortwährend ausschweifender
Lebensart im ersten Grade für mundtvdt tu
klärt , ihm der dasige Gemeindsmann An¬
dreas Müller als Äufsichtspfleger bestellt, ,und in solcher Eigenschaft verpflichtet wor¬den , ohne dessen Beiwirkung er keine derim Landrechtssatz 513 genannten Handlun ,
gen rechtsverbindlich « »gehen kann , oder
ihm geborgt werden darf .

Zugleich wird Johann Fertig , da «r sich
inzwischen von seiner Familie heimlich ent ,
fernt und bisher keine Nachricht von sich
gegeben hat , andurch öffentlich aufgefordert ,
sich binnen 6 Wochen a dato bei seiner vor ,
gesetzten Behörde zu stellen und über sei »
Entweichen genügend zu verantworten , wi,
drigenfallS mit ihm den Landrsgesetzen ge,
mäß , wie gegen einen böslich Ausgetretenen ,
verfahren werden soll . Zugleich ersucht
man alle resp . obrigkeitliche Behörden , auf
diesen Fertig zu fahnden , und ihn im De ,
tretungsfalle gegen Erstattung der Kosten
anher tranSportiren zu lassen. Wertheim
den 16 . Sept . 1823 -

Großh . Stadt - und Landamt »
Gärtner .

Vdt . Dallbach .
2) Eppingen . ES ist die Unterpfands ,

buch,Erneuerung der Stadt Eppingen höher »
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OrtS verordnet , und zu diesem Geschäfte sind
der 13tc , I4te und 15te Oktober bestimmt ,
weswegen jeder , welcher ein Unterpfands «
recht auf Grundvermögen der Gemarkung
Eppingen anjusprechen hat , dieses an den
genannten Tagen mittelst Produzirung der
Originalurkunde um so gewisser auf dem
Rathhause dahier vor der angeordneten Er /
neuerungs >Commission geltend zu machen,
und zur ferneren Bewahrung anzumelden
hat , als der Ausbleibende sich ansonst alle
auS der Unterlassung hervorgehenden RechtS -
»rachtheile selbst zuzuschreiben haben würde .
Eppingen den 17. September 1823 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Wilckens .

Vät . Schmidt .
2) Rastatt . Der hiesige Bürgerssohn

Ignaz Moser hat sich auf die öffentliche Vor /
ladung vom 10 . August v . J . nicht gemeldet ,
weshalb derselbe für verschollen erklärt , und
dessen Vermögen an die nächsten .Verwand /
ten in fürsorglichen Besitz gegen Kaution ge¬
geben wird . Rastatt den 24 . Sept . 1823 .

Großherzogs . Oberamt .
Müller .

3) Uiberlkngen . Da bkessektiger Auf¬
forderung vom Il . Juny d . Z . , verkündet in
den Anzeigeblättern zu Konstanz , Freyburg ,
Karlsruhe und Mannheim ungeachtet , sich
nicht « in Besitzer von Obligationen , welche
aufdke Capelle Hermannsberg als Gläubige /
kin ausgestellt sind, in termino gemeldet hat ,
so,werden hiemit alle diese sammt und so» .
derS für amortisirt erklärt . Uiberlingen den
3 . Septbr. 1823 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Hagen .

Vät . v . Seethal .
3) Mannheim . Aus der Verlassenschaft

der längst verlebten kurpfälzischen Haupt /
mannSwiktwe von Pfister ist den beiden Töch¬
tern deS ehemaligen RegierungSrathS Medi -
cuS dahier unter andern auch eine ursprüng¬
lich zum Besten der Wittwe Brüstling von
der kurpfälzischen staatSwirthschaftlichen ho «
hen Schule in Heidelberg ausgestellte Obli¬
gatst« sä 1000 fl» — vom 1« Der. l ]87f st
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der gedachten von Pfister anno 1793 cedkrt
wurde , zugefallen , welche denselben aber ab /
Händen gekommen ist .

Da nun vor Ausfertigung einer neuen
Obligation eine öffentliche Bekanntmachung
und Vorladung erforderlich ist , so fordern wir
auf Anstehen der gedachten beiden Medicus /
schen Töchter diejenigen hiemit auf , welch «
bemerkte Schuldverschreibung besitzen , solche
binnen vier Wochen dahier vorzulege » , und
ihre Ansprüche auf solche rechtsbeständig zu
beweisen, sonst diese Schuldurkunde für amor /
tisirt und jeder künftige Anspruch darauf für
ungültig und erloschen erklärt wird . Mann /
heim den 13. Sept . 1823 .

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jagemann .

Vät . Nürnberger .
3) Gerlachsheim . Der ledigen Eva

Geierin von Vilchband wurden am 28 . Au /
gust , früh zwischen 8 und 9 Uhr , auS der
auf dem Speicher des dortigen bürgerlichen
Einwohners Joseph Gamert gestandenen
verschlossenen Truhe , welche durch einen nach¬
gemachten Schlüssel geöffnet worden , nach/
benannte Effekten entwendet :

1 . An baarem Geld , in 24/ ,
12 - , 6 / und 3 - Kreuzerstücken
bestehend . . 5 st. 30 kr.

2 . Einen durchbohrten Thaler
im Werthe von . 3 s 12 a

Z . EinkarmvsinrotheSHalStuch 5 a 30 »
4 . Ein schwarzseidenes bitte . 5 a 30 a
5. Ein Paar silberne Hemden /

knöpfe . 3 » — »
6 . Ein Paar baumwollene

Handschuhe . . a 48 a
7. Fünf silberne Fingerring, ,

zwei mit und drei ohne Spiegel Sa — »
8. Ein weißeS baumwollenes

Kopftuch . 2 a — »
9. gin dunkelblr. MannSroek 8 a — a

10. Drei Ellen schwarzseideneS
Band mit weißen HalSk orallen 1 a 24 »

39 fl . 54 kr.
Wir ersuchen nunmehr all « Polizeibehör /

de » in Dirnstfreundschaft , aus dies« gesteh,
lenen Effekte » und deren verdächtigen Best,



tzer gehörig fahnden zu lassen. GerlachS -
heim den II . Sept . 1823 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Mrnzinger .

Vät . Döpfner .
3) Karlsruhe . Da sich auf unsere Auf '

forderung vom 12 . July d . I . niemand ge <
meldet bat , welcher auf die in den Kleinkarls -
ruher Grund - u . Pfandbüchern aufdaSHaus
deS Bäckermeisters . Philipp Wolf dahier , zu
Gunsten deS ch NagelschmidtS Kaufmann ,
über ein Kapital von 200 fl. gemachte Vor «
merkung eine Ansprache geltend gemacht hat ,
so wird nunmehr jedermann mit seiner allen «
fallsigeri Ansprache ausgeschlossen und dieser
Eintrag in den Grund - und Pfandbüchern
getilgt werden .

Karlsruhe den 2. September 1823.
Großherzogl . Stadtamt .

Untergerichtl . Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulde « t Liquidationen .
Hierdurch werden all « diejenigen welch «

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem Rechtsnachtheile . auS der vorhan¬
denen Masse sonst keineZahlung zu erhalten ,
zur Liquidation derselben vortzeladen :

AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «
Konstanz

1 ) zu Konstanz , an dengewesenenOberr
chirurgen beim hiesigen Regiment Friedrich
Wiirthle , auf Donnerstag den 23 . Okto -
der , früh 9 Uhr , vor greßh . AmtSkanzlei z«
Konstanz .
Au » dem G ro L herz og li ch en La n da m de

Heidelberg
I ) zu Nußioch , an den ier Gant er¬

kannten Philipp Fugger , auf Mittwoch
den 29 . Oktbr . , Morgens 9 Uhr , vor großh .
AmtSkanzlei zu Heidelberg .
Aus dem Großherzogl . Stadtamt «

Ma n n hei m
3) zu Mannheim , an di» in Gänt er-

kann » Handlung I . E lb «- Sohn , auf

Montag den 13 Oktober , Morgens 9 Uhr ,vorgroßh . Stadtamte zu Mannheim .
Aus dem Groß herz ogli che n Amt «

Neckarbischofsheim3) zu Wellenberg , an den in Ganterkannten Nathan Krumbein , auf Mitte
woch den 8 . Oktober , Morgen » 9 Uhr , vor
großh . Amte zu NeckarbischvfSheim .
Aus dem Großh . Stadt - u . Landamte

Wertheim3) zu Wertheim , an den Metzgermstr .Franz Joachim M a yerlein d. j ., aufMittrwoch den 8 . Oktober , früh 8 Uhr , auf der
AmtSkanzlei zu Wertheim , wo zugleich ein
StundungS » oder Nachlaßverkrag versuchtwerden wird .
Aus dem Großh . Stadt ? u . Landamt «

Werthein ,
3) zu Kembach , an den Nachlaß deS inGant erkannten SchneidermstrS . JohannesNuß , auf Montag den 6 . Oktober , früh9 Uhr , auf der AmtSkanzlei zu Wertheim .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen ,«derberen Leibeserben,sollen binnen zwölfMonaten sich bei der Obrigkeit , unter wel «cher ihr Vermögen steht , melden , widrigen «falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver «wandten gegen Caution wird auSgeliefer »werden :

AuS dem Großherzogl . Bejirksamte
Weinheim

1 ) von Weinheim , der ledig « Bürgers -
sohn Valentin Hau .

AuS dem Großherzogl . Stadtamt «
Mannheim

2) von Ma nnheim , der bereit - 30Jahreabwesende Christian Seßler , Sohn des
verlebten ZeugschmiedS Georg Seßler .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Sinsheim
2) von SimSh ei m , der schon seit 17 Jah¬ren abwesende Franz AmbroS Milte nber »

ger , Gcbuhmacher, - dessen Vermögen in bri »
läufig 140» fi . besteht.



Aus dem Großherzogl . Stadtamte
Earlsruhe

2 ) von CarlSruhe , der schon mehr alS

35 Jahre abwesende Carl v . Freidorf ,

früher Lieutenant in k. k . östreich . Diensten ,
der nachVerlassung dieserDienste unter daS

kön . preußische Militär unter dem Namen

Schmidt sich begeben haben soll , seitdem
aber nichts mehr von sich hören ließ , dessen
bei der großh . Contribulivns , Hauptverrech¬

nung verzinslich angelegtes Vermögen in

633 fl . 12 kr. besteht ,
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Bonndorf
2 ) von Jürgen , der 90 Jahre alte le¬

dige Joseph K a yser , welcher diesseits frü¬

her als Jägerbursche angestellt war , nun «

mehr aber schon über 40 Jahre , ohne daß

man weiß wo , abwesend ist, und seitdem
keine Nachricht mehr von sich gegeben hat ,

dessen Vermögen in 904 fl . 52 kr . besteht .

Versteigerungen .
2 ) Mannheim . ( DieVersteigerung der

Kost - Verpflegung , dann die Lieferung des

Weins für die Kranken in dem hiesigen
Militär - Lazareth betr .)

Zufolge hoher Weisung soll die Kost - Ver -

pflegung und die Lieferung desWeins für die
Kranken in dem Militär - Lazarethdahier , vom
I . Novbr d . I . an , bis Ende Oktober 1824

anderweit durch öffentliche Versteigerung an

Personen christlicher Religion , unter Vor¬

behalt höchster Ratifikation , in Abstreich be¬

geben werden , wozu man Tagfahrt auf Sam¬

stag den 11 . Oktober d . I . anberaumt hat ,
und werden die hierzu Lusttragendcn andurch

eingeladen , an besagtem Tage , Vormittags
10 Uhr , in dem Lazareth - Gebäude dahier
sich cinzufinden , und der Versteigerung bei -

zuwohnen .
Die den Kranken zu verabreichenden Kost -

Portionen bestehen in folgenden :
I . Diät .

MorgenS : in Rahmsuppe .
Mittags : in Fleifchbrühsuppe , wozu 4 T

Ochsenfleisch in den Topf gethan wer¬
den muß .

AbondS : ingleichem »

2. Diät mit Zwetschgen .
Ist der vorigen gleich , nur mit dem Beisatz

von 25 bis 30 Stück Zwetschgen .
3 . Eine Viertels - Portion .

MorgenS : in Rahmsuppe .
Mittags : in Fleischbrühsuppe , wozu 4 K

Ochsenfleisch per Tag in den Topf ge¬
than werden muß , 4 Schoppen leichtes
Gemüs , als : Reis , Gerste , Eiergerste ,
Kernengrres , ein Weck oder 6 Loth
weißes Brod .

Abends : in Fleifchbrühsuppe .
4 . Halbe Portion .

MorgenS : in Rahmsuppe .
Mittags : in Fleifchbrühsuppe , I Schoppen

leichtes Gemüs , wozu außer den ange¬
führten Sorten auch Meerrettig und
gelbe Rüben sich eignen , 4 K weißeS
Brod , 4 K Ochftnfieisch mit Knochen
als Einsatz .

Abends : in Fleifchbrühsuppe , Schoppen
Gemüs , wie Mittags .

Anmerkung . Wenn , wie häufig geschieht ,
bei den halben Portionen Kalbfleisch
verordnet wird , so erhält der Kranke
kein Rindfleisch, - daher wird in diesem
Fall nur 4 Ochsenfleisch zum Behuf
in den Topf gethan , und die Portion
Kalbfleisch besteht in 4 K rohem Fleisch
als Einsatz .

» 5 . Drei Viertels - Portion .
Morgens : in Rahm - Mehl , oder Zwiebel¬

suppe.
Mittags : in Fleifchbrühsuppe , | Schoppen

ordinäres Gemüs , wozu auch Kohlarten ,
Kartoffeln sich eignen , 4 ^ Ochsenfleisch
als Einsatz , 24 Loth weißes Brod .

Abends : in Fleifchbrühsuppe , 4 Schoppen
Gemüs , wie Mittags .

6 . Ganze Portion .
MorgenS : in Rahmsuppe .
Mittags : in Fleifchbrühsuppe , 14 Schoppen

ordinäres Gemüs , 1 N Ochsenfleisch alS

Einsatz , 1 K gemischtes Brod .
AbendS : in Fleifchbrühsuppe mit 14 Schop¬

pen GemüS .
Anmerkung . Jede Suppe muß wenig¬

stens 3 Loth weißes Brod und N
Schoppen Flüssigkeit enthalten .
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7. Der Wein wird nach dem neuen
Maaß geliefert , muß 3 Jahre alt , ven gu¬
ter Qualität , nicht sauer seyn , und nach
der Militär - Weinprobe 4 Grade wiegen .

Die weitern Bedingungen , unter welchen
die Steigerung statt findet , können bei der

hiesigen Lazareth - Verwaltung vernommen

, werden . Mannheim den 22 . Sept . 1823 .
! ) Sandhofen . Die Gemeinde Sand ,

Hefen läßt auf den 8 . Oktober l . I . ihre
Winterschaafweide , die rvenigstenS250 Stück
Schaafe einschlagen kann , in einen 6jähri >

gen Zeitbest >nd begeben . DerBestand fängt
sogleich qn und dauert 6 Jahre . Sand¬
hofen den 27 . September 1823.

Der Ortsvorstand »
Kuchler , Vogt .

2) Bruchsal . sKost - u . Brodlieserung .^
Zur Versteigerung der Kost - und Brodlie ,

ferung für die hiesigen Gefangenen auf das
Jahr vom I . Dezember 1623 bis dahin 1824
haben wir Tagfahrt auf Montag den 20 . Ok-
tober d . I , Vormittags 9 Uhr, anberaumt ,
und laden die Steigliebhaber mit dem Be¬
merken hierzu ein , daß die deßfallsigen am
Tage der Versteigerung eröffnet werdenden
Bedingungen auch vorher auf dem Verwal¬

tung - ,Büreau eingesehen werden können .
Bruchsal den 20 . September 1823.
Grvßherzogl . Zucht , und CörrectionShauS -

Verwaltung .
Schnabel .

2) Sinsheim . Der Pacht der zwischen
dem fürstlichen Hause Leiningen und der
Gemeinde Reihen gemeinschaftlichen Schaaf -
weide , welcher bis Michaeli 1824 zu Ende

geht , wird für die zukünftigen 6 Jahre am
Samstag den 25 . Oktober d . J ., Nachmittags
2 Uhr , auf dem Rathhause zu Reihen durch
öffentliche Versteigerung begeben werden . —

Die Schäferei kann mit 3 (soStückSchaafen
betrieben , und die VersteigerungS - Bedinge
Nisse können entweder dahier bei Amt ein¬

gesehen , oder unmittelbar vor der Versteige¬
rung vernommen werden . Sinsheim den
18 » September 1823 .

Großherzsgl . Bezirksamt .
Siegel -

Vät . Heckmann.

2) B ö digh e im . Die in dem Keller der
Frciherrn Rüdt von Collenberg , Bödighei «
mer Linie , <u Königheim , eine Stunde von
Tauberbischofsheim , Großherzogthums Ba¬
den , befindlichen >4 Fässer , 2 Stück zu 12,
5 Stück zu 8 , 5 Stück zu 6 , und 2 Stück
zu 5 Fuder , sämmtlich noch in gutem Stand ,
werden Donnerstag den 9 . Oktober , Nacht
mittags I Uhr , zu Königheim unter Vor ,
behalt achttägiger Ratifikationszeit , öffent ,
lich versteigert , jedoch nach erfolgter Ratifi ,
kation nur gegen gleiche baare Bezahlung
an den Meistbietenden abgegeben werden .
Bödigheim den 16 . Sept . 1823 .
Frhrl . Rüdt von Collenbergisches Rentamt »

Zöllen
3) Heidelberg . Das Gasthaus zum

Hirschen in Nußloch , an der lebhaften Land¬
straße zwischen Heidelberg , Bruchsal und
Karlsruhe gelegen , wird , nebst den in die
Fuggersche Gantmasse gehörenden Grund¬
stücke , Mittwoch den 8 . Oktober , Nachmit¬
tags 2 Uhr , auf dortigem Rathhause auf
mehrjährige Zahlungsfristen versteigert wert
den . Heidelberg den 16. Sept . 1823.

Grvßherzogl . Landamtsrevisorat .
H ö f l e.

2) Tryberg . Montag de » 20 . Oktober
Vormittags 9 Uhr , werden in der Carl Bek«
mann ' schen Fabrik dahier nachstehende Fahr »
Nisse öffentlich versteigert werden :

a . eine Baumwoll - Kartenmaschine , eine
Vorspinn , und Feinspinn - Maschine ;

d , mehrere dazu gehörige Gegenstände , al »
Wagen , Körbe rc. ;

c. eine vollständige Schlosser, , Löffelmar
cherei und Drechsler - Einrichtung ;

d . 4 Zentner gesponnene Baumwoll « und
100 Dutzend ffurzene Löffel.

Tryberg den 20 . September 1823.
Grvßherzogl . Amtsrevisorat .

Belle .

Dienstnacdrichten.
1) Karlsruhe . In Gemäßheit hoher

Verfügung großh . hochpeiSl. KriegSmini »
sterii vom S . Sept . l . I . , No . 8342 , soll
zur Btsetzuag p»n jP,i Unterchirurgrnstekkk »
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bei dem in Konstanz garnisoni
' renden 2ten

Linieninfanterieregiment
', eine Concurrenz

auS der Zahl der Chirurgen Ister Klaffe er¬

öffnet werden , und zwar unter folgenden

Bestimmungen :
1 . Die Unkerchrrurgen haben jedes bei

dem Regiment und im Hospital vor«

kommende chirurgische Geschäft zu ver«

sehen ; sie beziehen einen monatlichen

Gehalt von 20 fl.
2 . Außer der in dem Staatsexamen erhal¬

tenen Licenz als Wundärzte l . Klasse,

müssen sie noch eine besondere Prüfung
durch die Stabsärzte bestehen .

3 . Bei eintretenden Erledigungen werden

aus ihnen vorzugsweise die Oberchirur «

gen gewählt , jedoch müssen sie in der

Staatsprüfung die beschränkte Licenz

zur Ausübung der inner » Heilkunde
zuvor erhalten haben . Uebrigens gilt
bei ihrer Beförderung nicht das Dienst »

aller , sondern die besten und brauche
barsten werden jederzeit vorgezogen
werden .

Die Bewerber um obige Stellen unter

den angegebenen Bestimmungen haben sich

innerhalb 6 Wochen bei den Unterzeichneten
schriftlich zu melden . Karlsruhe den 23.

September 1823 .
Die großherzoglichen Stabsärzte ,

vr . Z a n e t t » Dr . Meier .

3) Wertheim . Bei Unterzeichneter Stelle

kann ein TheilungS - Commissär , der sich mit

den erforderlichen Zeugnissen über Geschäfts «

Kennlniß und Sittlichkeit auSweisen kann ,

sogleich eintreten . Wertheim den 13 . Sep «

tember 1823«
x, Grvßh . Stadt » und Landamtsrevisorat .

Weber .

Durch den Tod de » Pfarrer » Lebrun ist
die Pfarrei Büchig , Amts Breiten im Murg »

und Pfinzkrei », erledigt worden . Die Com«

petenten um diese etwa 1000 fl . jährlich er-

tragende Pfarrei haben sich vorschriftmäßig
an da » Kreisdirektorium zu wende «.

Die fürsts . fürstenbergische Präsentation
de» Schulkandidaten Mathäu » Maier von

Bräuningro , zum katholischenSchuldienste

kn Schönentzach , Amts Triberg , hat die

Staatsgenehmigung erhalten .

Durch das am ! 7 . September d. I . erfolgte
Ableben des evang . Dekans und Stadtpfar¬
rers zu Pforzheim , ErnstPhilippHolzhauer ,

ist diese Stelle , mit einem Kompetenz An «

schlage von 650 fl . , und beiläufigen Ertrage
von 850 bis 900 fl -, zur Erledigung gekcm«

men . Die geeigneten Kompetenten haben

sich binnen 3 Monaten bei der ohersten er .

Kirchenbehörde im ordnungsmäßigen Wege

zu melden .

Durch gnädigste Uebertragung der erledig¬

ten Pfarrei Grafenhausen , Amts Benndorf ,

im Seekreise , an den Pfarrer Kaspar Harr

der , wird die Pfarrei Espasingen , Amt »

Stockäch , im nämlichen Kreise , mit einem

beiläufigen Einkommen von 450 — 500 fl.

in Geld und Naturalien vakant , um welche

Pfründe sich die Kompetenten an die Grund »

Herrschaft zu Bodmann als Patron nach

Vorschrift zu melden haben .

Durch dis Pensionirung der Lehrer Wet «

ter und Gerstner sind an der St . Martins «

Knabenschule in Freiburg zwei Lehrstellen
vakant , nämlich die der dritten oder obersten

Klasse , mit welcher die Stelle eineS Chor «

regenten an der dortigen St . Martinskirche

und eine Geldbesoldung von jährlich 450 fl.,

jedoch ohne freie Wohnung und Holz , ver«

bunden ist, und die der zweiten oder mitt¬

ler » Klasse , die unter der Verpflichtung für

den Lehrer , auf dem Chor der gedachten

Kirche und bei den gottesdienstlichen Ver «

richtungen mit , uüd auSzuhilfen , an Geld

380 fl., jedoch gleichfalls ohneWehnung und

Holz , einträgt . Die Kompetenten , welche

sich über ihre Kenntnisse im Schulfache und

in der Musik , insbesondere , noch allen Ge¬

genständen , wie sie in der Verordnung vom

10 . Oktober 1809 , Reggsbl . 1809 . No . 43 ,

für daS SchullehrereSeminarium zu Rastatt

vorgefchrieben sind, durch spezielle Zeugnisse

auszuweiftn , und ihr « durchaus unbefchol «

teneAufführung zu bescheinigen aufgrfordert

sind , haben sich binnen 4 Wochen des dem

Dreisamkeelödirektorium zu melden .
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594 Viktu alien - Preise
- er großherzoglich badischen Hauptstadt Mannheim .

" .i

I . Polizei - Taren für den Monat Oktober t823 .

B r o d .
Sin Lucken - oder gerissener Paarweck

für i kr . .
— rundes Wasserbrod , ein lang gerisse¬

nes Tafeibrvd, und ei» Kümmelbrvd
für i kr . .

— Milchbrod für l kr.
— Tafelbrod von Weißmehl für 4 kr.
— Tafelbrod von Weißmehl für 2 kr.
— stahlmäßiges Kundenbrod für 74 kr.
— stahlmäßiges Kundenbrod für 3f kr

Pf« Lth . Fleisch . kr. Pf-
Mast - Ochsenfleitch, das Pfund 8 —

Kalbfleisch . 7 —

Hammelfleisch . . . . 7
9t
7t

19
24

Schweinenfleisch - • -
i ) Die Fleisch,de darf nur ein Zehentheil

des Gewichtes , 1 Pf . ans 10 , und zwar
Don der nämlichen Gattung , detragen .

r ) Bei den jüdischen Mezgern stehet das Pf .
der drei ersten Fleischgattungen um einen
balde » Kreuzer wohlfeiler .

8

II . Marktpreise von dem Monate September 1828 .

Getreide « . sonstige Früchte .
Korn , das Malter
Gerste
Spelz
Spelzkerne
Waizen -
Hafer
Walschkorn
Linsen
Erbsen
Bohnen -
Hirsen
Wicken -
RepS

1Kartoffeln -
Heu , der Jentner
Kornstrvh , 100 Gebund, da- Ge»

. bund zu 18 Pfund
Spelzstroh, 100 Gebund , das Ge¬

bund zu 14 Pfund
1,

M e h l.
«Korn- oder Roggenmehl , das Malter
Weißmehl in ganzer Parthie -
.jSchwingmehl -
Dunstmehl

lSchrotmehl
Kern - oder Griesmehl
! Geflügel .
Ein Truthahn -
Ein Kapaun -
Eine GanS
Eine Ente
Ein altes Huhn
Ein Paar junge Hühner -
Ein Paar junge Taube» -
Ein Feldhuhn -
Eine Schnepfe -
Ein Dutzend Lerche »
Sin Spies Krammetsvigel, 1« gStück

fl kr. Pt-
3 19 2
2 29 —

2 6 —
4 54 —
4 14 —
I 43

6 3° —

5 20
—

IO
—

— 5° —

49

IO 40 —

7 9 —

3 31
5 44 —

7 38 2
6 9 2
5 6 —
3 49 2

2 IO —
I 23 —

— 58 —
— 30 —
— 20 —
— 48 —
— 13 —

J
3«

—

- 1 _ —

Fische .
Salinen , das Pfund
Hechte -
Karpfen -
Aaal
Barsche -
Schleihen
Barben -
Weißfische

Schmal ». '
Frische Butter , das Pfund
Nierenfett
Hammelfett -
Schiveinenfett - . -

Unschlitt u. Lichter .1
Rohes Unschlitt , der Zentner -
Lichter, bester Gattung , das Pfund
Lichter, gemeiner Gattung, das Pf.
Seife .

Brennholz .
Buchenholz , das Maß -
Eichenholz - - - -
Birkenholz . . . .
Eichen - und Birkenholz -
Tannenholz . . . .
Buchene Klappern -
Buchene Wellen , das Hundert
Lohkäfe das Hundert
Torf das Mäß - - -

Sonstige Diktualie «.
Schwarz Wildprett , das Pfund
Roth Wildprett , das Pfund
Ein Hase
Ein größeres Spanferkel
Eyer , 9 Stück
Salz , das Pfund <
Milch , die Maaß ?
Bier , die Maaß

fl. kr.
I 12

— . 21
_ 18
— 21
— 16
— 12
—- IO
— 4

— 17
— ir
— 12
— 12

14 2
— 16
— 16

12

13 43
9 35

IO 7

8 55
9 18
2 38

— 36
3 20

20
— 8

I 8
I 15

— 8
— 54
— 6
— 6

Earl Hermsdorf , Redakteur .
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